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Anwesende

Herr Thomas Krey, Stv.
Frau Angelika Hesse
Frau Silke Jacobs, Stv.
Frau Ulrike Korbar
Herr Karl-Heinz Steffan
Herr Stefan Zimkeit, Stv.
Herr Ludgerus Breuckmann
Herr Denis Osmann, Stv.
Frau Ingeborg Paß
Herr Walter Paßgang
Herr Hermann Wischermann
Frau Eva Kauenhowen
Herr Karl-Heinz Mellis, Stv.
Herr Edgar Panek
Herr Rainer Schucker

Stadtverordnete

Herr Jörg Bischoff
Frau Marita Wolter
Frau Bürgermeisterin Stefanie Opitz

Verwaltung

Frau Baudek Bereich 5-1
Herr Bohnes Bereich 3-2
Frau Beigeordnete Münich Dezernat 3
Herr Werntgen-Ormann Bereich 2-2
Herr Hinkemeyer FB 2-4-93
Frau Kaltmann FB 2-4-92

Gäste

Herr Schuler FDP Fraktion
Herr Dr. Keil Biologische Station Haus Ripshorst
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Aktuelle Stunde

3 Entscheidungen

4 Anhörungen, Vorberatungen, Kenntnisnahmen

4.1 Handlungskonzept "Flüchtlinge in Oberhausen"
Vorlage: B/16/1015-01

4.2 Bebauungsplan Nr. 726 - Egelbusch -
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: B/16/0996-01

4.3 Bebauungsplan Nr. 680 B - Vestische Straße / Winkelstraße -
Entscheidung über die vorgebrachten Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
Vorlage: B/16/1006-01

5 Berichte

5.1 Ergebnisse der Durchforstungen in zwei Waldbeständen im Volksgarten Osterfeld im 
Winter 2013/2014 und 2014/2015
Vorlage: M/16/0987-01

6 Anträge



Stadt
01.09.2015
18:00 Uhr

Bezirksvertretung Osterfeld

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

9. Sitzung der Bezirksvertretung Osterfeld
Gesamtschule Osterfeld, Aula, Westfälische Straße 17, 46117 Oberhausen

SI/16/0409 Ausdruck vom: 24.09.2015
Seite: 3/7

Herr Bezirksbürgermeister Stv. Thomas Krey eröffnet die 9. Sitzung der Bezirksvertretung Os-
terfeld für die Wahlzeit 2014 – 2020 und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die Beschlussfähig-
keit der Bezirksvertretung sowie die form- und fristgerechte Übersendung der Unterlagen fest. 
Auf Nachfrage von ihm, erhebt kein Mitglied der Bezirksvertretung Widerspruch gegen die Nie-
derschrift der 8. Sitzung vom 09.06.2015.

Vor eintritt in die Tagesordnung weist Herr Bezirksbürgermeister Stv. Krey auf das 30. Osterfel-
der Stadtfest hin. Er ist erfreut, dass die Organisatoren/innen, trotz der angrenzenden Baumaß-
nahme, den Marktplatz als Veranstaltungsfläche nutzen können. Frau Stv. Wolter bedankt sich 
für die großartige Mithilfe und Unterstützung der Bezirksverwaltungsstelle. Die Vorbereitungen 
des diesjährigen Stadtfestes war mit einer unglaublichen Kraftanstrengung verbunden.

Herr Stv. Mellis teilt mit, dass seine Fraktion noch Beratungsbedarf zum Handlungskonzept 
Flüchtlinge hat. Die weiteren Mitglieder der Bezirksvertretung sprechen sich dafür aus, die Vor-
lage zu diskutieren.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

 2. Aktuelle Stunde

Anträge zur Aktuellen Stunde liegen nicht vor.

 3. Entscheidungen

 4. Anhörungen, Vorberatungen, Kenntnisnahmen

 4.1. Handlungskonzept "Flüchtlinge in Oberhausen"
Vorlage: B/16/1015-01

Frau Beigeordnete Münich erläutert ausführlich das Handlungskonzept Flüchtlinge. 
Sie teilt mit, dass entgegen der ersten Prognose über eine Flüchtlingszahl von 
300.000 Personen für das Bundesgebiet, diese Zahl zwischenzeitlich auf 800.000 
Personen korrigiert werden musste. Möglicherweise ist in diesem Jahr eine erneute 
Korrektur vorzunehmen.
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Aufgrund des Königsteiner Schlüssels ist für Oberhausen in diesem Jahr mit einer 
Zuweisung von 1.900 Personen zu rechnen. Seit dem Sommer diesen Jahres sind 
im Rahmen der Amtshilfe für das Land NRW in der Fröbelschule  und Stötznerschu-
le Erstaufnahmeeinrichtungen in Betrieb genommen worden.

Das derzeitige Handlungskonzept Flüchtlinge beruht auf einem Beschluss des Sozi-
alausschusses vom 05.11.2014, das bereits vorhandene Konzept entsprechend fort-
zuschreiben. Gleichermaßen wurde auf Bestreben des Sozialausschusses ein 
"Runder Tisch Flüchtlinge" mit einer Vielzahl von Akteuren der Wohlfahrtsverbände, 
der Kirchen, etc. eingerichtet.

Insgesamt 18 Personen haben an dem derzeitigen Handlungskonzept, welches nicht 
als grundsätzlich statisch zu betrachten ist, unter der Federführung des Bereichen 3-
2 Soziales (Herren Bohnes und Beulshausen) mitgearbeitet.

Herr Bezirksbürgermeister Stv. Krey erklärt, dass sich vor einigen Tagen mutmaßli-
che Rechtsextreme im Umfeld der Stötznerschule getroffen haben. In Oberhausen 
existiert seit 2007 ein Runder Tisch gegen "Rechts", der aktiv ist. Er begrüßt aus-
drücklich und ist besonders stolz, dass in Osterfeld eine gut funktionierende Nach-
barschaft bei der Integration der Flüchtlinge behilflich ist.

Herr Stv. Zimkeit weist darauf hin, dass derzeit in NRW jeden Tag so viele Flüchtlin-
ge ankommen wie vor einigen Jahren im gesamten Jahr.  Dies macht die Herausfor-
derung für die Stadt deutlich. Aus seiner Sicht bewältigt die Verwaltung diese Her-
ausforderung gut. Diese Entwicklung war nicht vorhersehbar. Wichtig ist es jetzt, Zu-
kunftsperspektiven für die Flüchtlinge zu entwickeln, sie in die Gesellschaft zu inte-
grieren. Er spricht sich für einen Betreuungsschlüssel aus und regt an, dass die 
Stadt in ein Wohnungsbauprogramm einsteigt. Eine finanzielle Unterstützung ist 
hierfür durch den Bund dauerhaft notwendig.

Herr Stv. Osmann führt aus, dass die Verwaltung bisher die Situation der Flüchtlinge 
in Oberhausen gut bewältigt hat. Er spricht sich dafür aus, möglichst 65 % der 
Flüchtlinge in Privatwohnungen unterzubringen. Die CDU-Fraktion spricht sich für 
einen verbesserten Betreuungsschlüssel aus und regt an, dass die Aufgaben für die 
haupt- und ehrenamtlichen Helfer konkreter formuliert werden. Darüber hinaus sollen 
die hier lebenden Migranten ebenfalls in das Handlungskonzept eingebunden wer-
den. Ein Änderungsantrag zum Gesamtkonzept wird die CDU-Fraktion in den Rat 
einbringen.

Herr Bohnes skizziert den arbeitsintensiven Prozess, Flüchtlinge in private Wohnun-
gen zu vermitteln. Derzeit wohnen 550 Menschen in Privatwohnungen. Das ent-
spricht 42 % der hier lebenden hilfebedürftigen Flüchtlinge. Der Mietpreis orientiert 
sich hierbei an den Marktwerten, die das Jobcenter errechnet hat bzw. anerkennt. 

Auf Nachfrage von Herrn Paßgang teilt Frau Beigeordnete Münich mit, dass die Kos-
ten, die im Rahmen der Nutzung der Gesundheitskarte anfallen, von der Kommune 
zu tragen sind. Eine Vermittlung von Flüchtlingskindern in Kindertageseinrichtungen 
(KTE)  ist schwierig, da KTE-Plätze in der Stadt generell knapp sind.
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Herr Bohnes berichtet auf Nachfrage, dass die Baugenehmigung für den Standort 
Kapellenstraße in Kürze erteilt wird. Die Fertigstellung der Unterkünfte für 100 
Flüchtlinge ist für Februar 2016 avisiert.
Die Stadt prüft weiterhin weitere mögliche Standorte. Entscheidungen, welche 
Standorte letztlich in Frage kommen, können heute noch nicht mitgeteilt werden.

Damit ist die Drucksache zur Kenntnis genommen.

 4.2. Bebauungsplan Nr. 726 - Egelbusch -
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: B/16/0996-01

Herr Stv. Mellis macht deutlich, dass auf jede/n Anlieger/in  bis zu 20.00,00 € Eigen-
anteil im Rahmen des Straßenbaues zukommen. Er bittet um Auskunft, ob die Anlie-
ger/innen über die Höhe dieser Kosten informiert worden sind.

Frau Baudek erläutert den geschichtlichen Hintergrund dieses Bebauungsplanes 
und erklärt, dass mit den Käufern/innen der Grundstücke umfangreiche Gespräche 
geführt wurden.

Herr Stv. Zimkeit weist darauf hin, dass der Bezirksvertretung sowie den Anwoh-
nern/innen vor dem bekannten Hintergrund die Höhe der Ausbaukosten sowie ent-
sprechende Anteile den Grundstückseigentümer/innen bewusst war.

Damit ist die Drucksache zur Kenntnis genommen. 

 4.3. Bebauungsplan Nr. 680 B - Vestische Straße / Winkelstraße -
Entscheidung über die vorgebrachten Stellungnahmen und Satzungsbe-
schluss
Vorlage: B/16/1006-01

Herr Stv. Osmann signalisiert die grundsätzliche Zustimmung der CDU-Fraktion zu 
diesem Beschluss. Seine Fraktion sieht die Zeilen der Vorlage 87 bis 89 sehr kri-
tisch.

Damit ist die Drucksache zur Kenntnis genommen.
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 5. Berichte

 5.1. Ergebnisse der Durchforstungen in zwei Waldbeständen im Volksgarten Os-
terfeld im Winter 2013/2014 und 2014/2015
Vorlage: M/16/0987-01

Herr Werntgen-Ormann erläutert das Durchforstungskonzept der Stadt mit dem Ziel, 
den Wald dauerhaft zu erhalten.

Herr Dr. Keil, Chef der Biologischen Station im Haus Ripshorst führt aus, dass aus 
seiner Sicht keine Bedenken gegen das in Oberhausen praktizierte Konzept besteht. 
Alle rechtlichen Belange wurden beachtet, sämtliche Maßnahmen äußerst korrekt 
ausgeführt.

Herr Bezirksbürgermeister Stv. Krey bedankt sich bei Herrn Dr. Keil für seine fachli-
che Bewertung.

Herr Wischermann bittet um Auskunft, ob derzeit in Osterfeld weitere Durchforstun-
gen geplant sind.

Herr Werntgen-Ormann erklärt, dass momentan der Stadtförster für die städtischen 
Wälder den Bedarf ermittelt. Wenn Flächen in Osterfeld betroffen sind, wird die Be-
zirksvertretung darüber informiert.

Mit Blick auf die intensive Presseberichterstattung zu Durchforstungen im Volksgar-
ten ist Frau Stv. Jacobs erleichtert, dass das Pflegekonzept korrrekt umgesetzt wur-
de und den erwünschten Erfolg brachte.

Herr Panek bittet die Verwaltung, die Bürger/innen bei weiteren Fällmaßnahmen 
rechtzeitig zu informieren. Das erzielte Ergebnis ist jedenfalls positiv.

Herr Stv. Zimkeit erklärt, dass er heute eine Entschuldigung von Herrn Stv. Mellis an 
die Verwaltung erwartet hatte. Herr Stv. Mellis hat im Rahmen der Bezirksvertre-
tungssitzung am 28.02.2014 zum Thema Durchforstung im Volksgarten angekündigt, 
dass nach § 34 der Volksgarten bebaut werden soll. Heute ist klar dargestellt wor-
den, dass die Verwaltung korrekt gearbeitet hat.

Herr Stv. Mellis widerspricht Herrn Stv. Zimkeit. Er kann das angesprochene Schrei-
ben nicht vorliegen, da dies derzeit Gegenstand eines Verfahrens ist.

Frau Stv. Jacobs kritisiert Herrn Stv. Mellis für seine Behauptungen und seinem Ver-
ständnis für Bürgerbeteiligung.

Herr Wischermann erkundigt sich nach alternativen Abgabestellen für Laub für den 
bisherigen Standort an der Kapellenstraße.
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Herr Werntgen-Ormann weist auf die Möglichkeit der kostenlosen Abgabe bei der 
WBO an der Buschhausener Straße sowie die im Herbst turnusgemäßen Abholaktio-
nen hin.

Damit ist der Bericht zur Kenntnis genommen.

 6. Anträge

Anträge liegen nicht vor.

Ende der Sitzung: 19.35 Uhr

T h o m a s  K r e y O l a f  H i n k e m e y e r
Bezirksbürgermeister Osterfeld Schriftführer

Oberhausen, 16.09.2015 Oberhausen, 16.09.2015


